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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Fröhliche und gesegnete Osterfesttage!

Ihre Siri Rautenberg-Otten (Herausgeberin)
mit allen Mitwirkenden
bei RAUTENBERG MEDIA

Ostern - das Fest der Hoffnung, des Lebens und der Vorfreude.
Der Frühling erwacht in all seiner Pracht und lädt uns ein,
inmitten blühender Gärten und jubilierender Vögel innezuhalten
und die Erneuerung der Natur mit allen Sinnen zu genießen.
Alles um uns herum erstrahlt und erinnert uns daran, wie schön
und wertvoll das Leben ist.
Ostern ist ein Fest für die Sinne und für die Seele. Es ist die Zeit,
in der wir an das christliche Ostergeschehen denken.
Jesu Opfer und seine Auferstehung sind ein Zeichen der Liebe,
Vergebung und Hoffnung, das auch in unserem Alltag Platz
finden mag. Diese Botschaft ermutigt uns, unser Leben be-
wusst zu leben und mit einem guten Gewissen anderen Freude
zu bereiten.
Was wäre, wenn Jesus heute lebte, inmitten unserer modernen
Welt, geprägt von politischen Herausforderungen, technologi-
schen Errungenschaften und sozialen Spannungen? Würde er
uns mit seiner Botschaft der Liebe und des Friedens wachrüt-
teln? Würde er uns daran erinnern, dass wir alle, ganz persön-
lich, vielleicht auch nur mit wenigen Worten und Taten, für das
Wohl unseres Nächsten und der Natur verantwortlich sind?
Ostern ist die perfekte Gelegenheit, die Liebsten um sich zu
versammeln, zu lachen, Zeit zu teilen und das Leben zu feiern -
sei es bei einem gemeinsamen Osterbrunch, bei der Eiersuche
oder einem langen Spaziergang durch die Natur. Es sind diese
Momente, die unser Herz erfüllen und uns daran erinnern, wie
wichtig Zusammenhalt und Liebe sind.

Selbst die Mode spiegelt diese
heitere Stimmung wider.
Mit frischen Pastellfarben, leich-
ten Stoffen und fröhlichen Mus-
tern zeigt sich der Frühling in un-
seren Outfits.
Kleidungsstücke, getragen mit
Anmut und Stil, spiegeln nicht nur
unsere Persönlichkeit wider, son-
dern sind mehr als eine ästheti-
sche Entscheidung - sie sind eine
Hommage an die Schönheit, die
diese Jahreszeit ausmacht.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes und gesegnetes
Osterfest, voller Liebe, Lachen, Licht, Glück, Erfüllung und Hoffnung
- und dem Wiederfinden aller versteckten Ostereier.
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Frühjahrsempfang 2025 weckte Lust auf Zukunft
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Rund 400 geladene Gäste erlebten in der Wiehltalhalle ein buntesRund 400 geladene Gäste erlebten in der Wiehltalhalle ein buntesRund 400 geladene Gäste erlebten in der Wiehltalhalle ein buntesRund 400 geladene Gäste erlebten in der Wiehltalhalle ein buntesRund 400 geladene Gäste erlebten in der Wiehltalhalle ein buntes
Bühnenprogramm.Bühnenprogramm.Bühnenprogramm.Bühnenprogramm.Bühnenprogramm.

Über die „Lust auf Zukunft 2.0“ -
trotz mannigfaltiger Krisen -
sprach Bürgermeister Ulrich Stü-
cker anlässlich des Frühjahrsemp-
fangs, zu dem die Stadt Wiehl am
21. März 2025 in die Wiehltalhal-
le eingeladen hatte.
„Stand by me“, so das erste Stück
der Band aus Dozenten der Mu-
sikschule der Homburgischen Ge-
meinden, die den musikalischen
Auftakt des Abends gestaltete.
Dieses „Stand by me“ passe auch
zu dem Abend, der nach fünf Jah-
ren Pause wieder im gewohnten
Frühjahrsempfang-Format statt-
fand, so Stücker. 2019 hieß es
„Lust auf Zukunft“ und was in der
Zwischenzeit passiert sei, darauf
ging er in seiner Frühjahrsrede
ein.
Unter den vielen Gästen waren
auch Oberbürgermeister André
Raphael aus der Partnerstadt
Crimmitschau sowie die Verwal-
tungsführung und Fachbereichs-
leitungen der Stadt Wiehl, die sich
in einem gesonderten Programm-
punkt vorstellten. Viele Vertreter
aus Politik, Wirtschaft, Institutio-
nen, Ehrenamtliche und auch der
ehemalige Stadtdirektor Dr. Die-
ter Fuchs und Stückers Amtsvor-
gänger Werner Becker-Blonigen
waren zum Frühjahrsempfang ge-
kommen. „Wie zeigen wir die Viel-
falt der Stadt, um dieser Vielfalt
gerecht zu werden“, habe man
sich im Vorfeld gefragt. Ein klei-
ner Ausschnitt aus dieser städti-
schen Vielfalt kam mit dem Früh-
jahrsempfang auf die Bühne, aber
wichtig sei es bei dieser Veran-
staltung, miteinander zu kommu-
nizieren, so Ulrich Stücker.

Die Damen- und Herrenmann-
schaft des CVJM Oberwiehl ver-
sorgte in diesem Jahr die Gäste
mit Getränken. Die Thekenmann-
schaft stellten die Tennisfreunde
Bielstein, die zudem ein Projekt
zum Thema „Neue Sportstätten“
planen. In Kooperation mit dem
Freibad Bielstein und der Stadt
Wiehl ist der Bau von zwei Padel-
Tennisplätzen vorgesehen. Dazu
gab es einen Imagefilm.
Bebildert wurde auch die Früh-
jahrsansprache, die Ulrich Stücker
hielt - mit einem Rückblick auf
fünf Jahre. Das solle nicht die Kri-
se wiedergeben, sondern zeigen,
dass man auch in angespannten
und herausfordernden Situatio-
nen viel miteinander in einer
Stadt erreichen könne, wenn man
zusammenstehe, so Stücker. Von
Wirtschaftskrisen über die immer
noch anhaltende Umweltkrise so-
wie eine zunehmende Vertrauens-
krise in demokratische Organe -
„es gab durchaus viele Situatio-
nen, wo wir trotz Krisen Grund
hatten, uns zu freuen, Grund zu
lächeln hatten“.
Dazu gehöre die Eröffnung des
Wiehlparks, der in einer Intensi-
tät angenommen werde, wie das
keiner für möglich gehalten habe.
Bei der Radiosendung „Raus in
den Westen“ habe die Anlage elf
von zehn Punkten bekommen. Auf
der neuen gesponserten Erzähl-
bank von Schreiner Björn Ruland,
die bald in den Wiehlpark kommt,
nahmen viele Gäste Platz - zum
Frühjahrsempfang wurde sie zum
„Fotopoint mit Fotobox“ und man
rückte dort zusammen.
Und nicht nur im Zentrum gab es

Entwicklung - auch in den Stadt-
teilen, wie beispielsweise die Er-
öffnung des Nösnerlandparks und
die Einweihung des sanierten und
erweiterten Stadtteilhauses in
Drabenderhöhe mit Fördermitteln
aus dem Landesprogramm „Sozi-
ale Integration im Quartier“. Hier
fand erst kürzlich der Ehrenamts-
tag mit 400 Ehrenamtlichen statt.
„In der Stadt funktioniert es dann
richtig, wenn es viele Ehrenamtli-
che gibt“, so Stücker. Und das
unterstütze die Stadt gerne, etwa
die Sanierung des Dorfhauses
Dreisbach, wo mit privatem Enga-
gement und auch mit Unterstüt-
zung der Stadt über Fördermittel
der Dorferneuerung wieder ein
Dorfhaus geschaffen wurde.
Wichtig auch das neu ins Leben
gerufene Projekt „Wiehl ENTHIN-
DERT“ für mehr Teilhabe für alle.
Denn „Stadt sind wir alle und dazu
gehören auch Menschen, die eine
schwierige Ausgangssituation ha-
ben“, betonte der Bürgermeister.
Fortschritte gab es im Glasfaser-
ausbau und besonders stolz zeig-
te sich Stücker über das Pilot-
Projekt „monti“. „Wir sprechen
heute viel über Mobilität und
Mobilität im ländlichen Raum“,
da sei das on-demand-Fahrdienst-
angebot mit dem sehr gut ange-
nommenen „monti“ ein hervor-
ragendes Beispiel für Mobilitäts-
förderung. Der fahre auch zum
neuen Dorfplatz in Linden oder
der fantastischen Freizeit- und
Sportanlage des CVJM Oberwiehl.
Auch hier zeige sich wieder, wie
viel man gemeinsam erreichen
könne. Der gesellschaftliche Zu-
sammenhalt sei das A und O „und

Sie haben bewiesen, dass man
auch in Krisenzeiten, in ange-
spannten Zeiten, gesellschaftli-
chen Zusammenhalt leben und
praktizieren kann!“ Das sei das,
was die Stadt lebens- und liebens-
wert mache. Wenn Gemeinsam-
keit gelebt werde, „dann haben
wir weiter gemeinsam Lust auf
Zukunft, egal was um uns herum
passiert“.
Musik und Tanz gehörten auch
zum Programm, so die musikali-
sche Darbietung der Musikschu-
le, die in diesem Jahr auf ihr 45-
jähriges Jubiläum blicken kann,
so Musikschulleiter Dr. Dirk van
Betteray. Ein Musicalanspiel zeig-
ten einige der Darsteller, die bei
„Little Women“ mitwirken. Das
Musicalprojekt des Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasiums unter der
Regie von Christoph Berg und
musikalischer Leitung von Annet-
te Blecher war in vier Vorstellun-
gen vom 3. bis 6. April in der Wiehl-
talhalle zu sehen.
„Gute-Laune-Musik“ und akroba-
tische Tänze zeigten die „Tanz-
mäuse“ des Karnevalsvereins Biel-
stein (KVB). Sie sind auch immer
beim Rathaussturm an Weiberfast-
nacht dabei und der KVB feiert
zudem in diesem Jahr 40-jähriges
Bestehen, was mit einem dreifa-
chen „Bielstein Kapaaf“ zur Gra-
tulation und Begrüßung unterstri-
chen wurde. Und nicht nur der
Verein feiert, denn es finden viele
Veranstaltungen statt. Bürger-
meister Ulrich Stücker forderte
auf: „Besuchen Sie alle diese Fes-
te! Gemeinschaft macht das Le-
ben in Wiehl liebenswert!“
Vera Marzinski



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 51. Jahrgang | Nr. 7 | Samstag, 12. April 2025 | Kw 15 | wiehler-postillion.de/e-paper4

„Frühlingszauber“
im Wiehler Zentrum

Am Weltkindertag beteiligen

Die Natur von Müll befreit

Mit den ersten warmen Sonnen-
strahlen beginnt in Wiehl eine er-
eignisreiche Frühlingszeit. Das
Citymanagement, der Vorstand
des Wiehler Rings (WIR), die Or-
gateams und der neue Stamm-
tisch des Einzelhandels haben in
den vergangenen Wochen inten-
siv an spannenden Aktionen gear-
beitet, um den Frühling in die
Stadt zu zaubern: mit der „Wieh-
ler Frühlingswoche“ vom 26. April
bis zum 4. Mai 2025. Das Pro-
gramm wird bunt, etwa mit „WIR
macht Musik“ und musikalischen
Highlights in der Stadt. Dazu lo-
cken Shopping und Angebote in-
klusive attraktiver Rabatte mit
einem Couponflyer in vielen teil-
nehmenden Geschäften.
Am 30. April heißt es: Tanz in den

Mai im Hotel zur Post! Karten
sind im Internet über hzpw.de er-
hältlich. Am 1. Mai folgt dann der
13. Stadtflohmarkt in Wiehl rund
um den Weiherplatz. Von 11:00
bis 17:00 Uhr bietet der Veran-
stalter Grote & Hiller ein breites
Spektrum von Anbietenden. Einen
Tag später, am 2. Mai, lautet das
Motto: „Wiehl-fit!“ mit vielen
sportlichen Aktivitäten im Zen-
trum. Am 4. Mai lädt ein Musikali-
scher Frühschoppen in die Stadt
ein, mit Live-Musik auf dem Rat-
hausplatz ab 11:00 Uhr. Die Ge-
schäfte sind an diesem Sonntag
von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
So bietet die Wiehler Frühlingswo-
che einen idealen Einstieg in die
schöne Jahreszeit - mit Musik, Be-
wegung und tollen Angeboten!

Bereits im Juli findet diesmal das
Fest zum Weltkindertag im Wiehl-
park statt. Wer als Verein, Verband
oder Initiative teilnehmen möchte,
kann sich bis Ende April anmelden.
Üblicherweise steigt das Event im
September eines Jahres. Da je-
doch 2025 die Kommunalwahlen
in dem Monat stattfinden, hat sich

das Jugendamt entschieden,
bereits früher im Jahr den Welt-
kindertag zu feiern - am 6. Juli. In
gewohnter Weise werden viele
Wiehler Vereine, Verbände, Schu-
len, Kitas und natürlich auch städ-
tische Einrichtungen den Wiehl-
park in ein Abenteuerland für Kin-
der und junge Menschen verwan-

deln. Neben vielen Aktionen wird
es Infostände, reichhaltige Ver-
pflegung und ein buntes Bühnen-
programm geben. Wer an einer
Teilnahme interessiert ist, kann
sich noch bis zum 30. April 2025
bei Holger Ehrhardt anmelden,
Telefon 02262 99-428, E-Mail
h.ehrhardt@wiehl.de.

Zahlreiche Freiwillige halfen in Bomig mit, um den Müll aus der Landschaft zu holen; Bürgermeister UlrichZahlreiche Freiwillige halfen in Bomig mit, um den Müll aus der Landschaft zu holen; Bürgermeister UlrichZahlreiche Freiwillige halfen in Bomig mit, um den Müll aus der Landschaft zu holen; Bürgermeister UlrichZahlreiche Freiwillige halfen in Bomig mit, um den Müll aus der Landschaft zu holen; Bürgermeister UlrichZahlreiche Freiwillige halfen in Bomig mit, um den Müll aus der Landschaft zu holen; Bürgermeister Ulrich
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Große Resonanz beim „Aktions-
tag saubere Landschaft“: 37 Grup-
pen waren am 29. März aktiv, um
illegal abgelagerten Müll rund um
die Wiehler Dörfer einzusammeln.
Alte Autoreifen, Verpackungen,
ein ausgedienter Backofen und
sogar eine alte Badewanne: Bei
der Aufräumaktion in der Natur
kam eine Menge Abfall zusam-
men. Allein in Bomig häuften die
mehr als 50 Aktiven rund zehn
Kubikmeter an. Bürgermeister
Ulrich Stücker dankte den Helfer-
innen und Helfern vor Ort für ih-
ren ehrenamtlichen Einsatz. „Es
wird hoffentlich irgendwann mal
der Vergangenheit angehören,
den Müll anderer wegräumen zu
müssen“, hoffte er.
Davon scheint die Gesellschaft
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Glasfaser-Ausbau Drabenderhöhe begonnen

derzeit noch weit entfernt.
Immerhin leistet die seit mehr als
30 Jahren durchgeführte Aktion
nicht nur einen Beitrag zum Um-
weltschutz, sondern fördert auch
die Gemeinschaft in den Dörfern.
Beispielsweise verstärkten in Bo-
mig Mitglieder der dortigen Feuer-
wehr-Einheit, des Rentnerclubs so-
wie des Strickclubs die Aufräum-
Trupps. Auch viele Kinder waren
mit am Start, was den Bürgermeis-
ter freute: „Es ist wichtig, den

Nachwuchs für dieses Thema zu
sensibilisieren“, sagte Ulrich Stü-
cker, der jedes Jahr in einer ande-
ren Ortschaft die Aktion begleitet.
In vielen Orten kamen die Frei-
willigen nach getaner Arbeit noch
für eine Stärkung zusammen. In
Bomig gab´s Bratwurst und Ge-
tränke am Dorfgemeinschafts-
haus. Organisiert hat den Akti-
onstag das Ordnungsamt der Stadt
Wiehl. 15 Container standen im
Stadtgebiet bereit, um den Müll

aufzunehmen. Dazu stellte der
Bergische Abfallwirtschaftsver-
band (BAV) kostenlos 600 Hand-
schuhe und 500 Müllsäcke zur
Verfügung, verteilt durch das Ord-
nungsamt. Die Entsorgung des
gesammelten Mülls erfolgte an-
schließend durch den städtischen
Bauhof.
Es bleibt ärgerlich, dass nach wie
vor viel „wilder Müll“ aus der
Natur geholt werden muss, ob-
wohl sämtliche Abfälle ordnungs-

gemäß entsorgt werden könnten.
Wer Müll illegal ablädt, gefähr-
det spielende Kinder, Tiere und
Böden. Solche regelmäßigen Ak-
tionstage sollen dazu beitragen,
die Sensibilität zu stärken. Die Ak-
tion saubere Landschaft behält da-
her ihren praktischen Nutzen. Au-
ßerdem hilft, wer der Verwaltung
illegale Ablagerungen meldet.
Wichtige Infos sind im Internet zu
finden unter wiehl.de/buerger/
umweltschutz.

Der Startschuss zum Ausbau des
Glasfasernetzes im Raum Draben-
derhöhe ist gefallen: Am 20. März
2025 wurde das Vorhaben mit ei-
nem symbolischen ersten Spaten-
stich begonnen.
Vertreter von Stadt und der am
Bau beteiligten Firmen waren an
der Alten Kölner Straße zusam-
mengekommen, wo seit rund ei-
ner Woche gearbeitet wurde. Im
Auftrag von Westconnect werden
jetzt etwa 40 Kilometer Kabelt-
rasse gelegt, ausgehend von Dra-
benderhöhe über Hillerscheid nach
Brächen und Immen. Mehr als 2500
Haushalte erhalten so in dem Be-
reich die Möglichkeit eines schnel-
len Internet-Hausanschlusses. Bür-
germeister Ulrich Stücker zeigte
sich beim Spatenstich erfreut über
den zügigen Baubeginn: „Ich bin
froh, weil wir ein wesentliches Ziel
vor Augen haben - bis 2030 alle
Wiehler Haushalte mit Glasfaser
zu versorgen.“
In diesem Zusammenhang lobte
er die Firma Westconnect für ihr
Engagement, das Netz in eigener
wirtschaftlicher Verantwortung
auszubauen. Denn für Drabender-
höhe war kein Förderprogramm
verfügbar, sodass die Stadt alle
Kosten selbst hätte tragen müs-
sen. „Ich bin der Westconnect dank-
bar, dass sie hier einsteigt“, so der
Bürgermeister, „das ist ein Mei-
lenstein für die Stadt und für Dra-
benderhöhe.“ Miroslav Broser,
Manager für regionale Kooperati-
onen des Unternehmens, betonte,
die Abstimmung mit der Stadt lau-
fe sehr gut. In Sachen Vermark-
tung der Hausanschlüsse kündigte
er die Einrichtung eines Büros in
Drabenderhöhe an, wo Produkte
gebucht werden können. „Nicht

Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Wiehl und der Firma Westconnect waren beim symbolischen erstenVertreterinnen und Vertreter der Stadt Wiehl und der Firma Westconnect waren beim symbolischen erstenVertreterinnen und Vertreter der Stadt Wiehl und der Firma Westconnect waren beim symbolischen erstenVertreterinnen und Vertreter der Stadt Wiehl und der Firma Westconnect waren beim symbolischen erstenVertreterinnen und Vertreter der Stadt Wiehl und der Firma Westconnect waren beim symbolischen ersten
Spatenstich vor Ort, darunter Bürgermeister Ulrich Stücker (4. v. r.) und Miroslav Broser von WestconnectSpatenstich vor Ort, darunter Bürgermeister Ulrich Stücker (4. v. r.) und Miroslav Broser von WestconnectSpatenstich vor Ort, darunter Bürgermeister Ulrich Stücker (4. v. r.) und Miroslav Broser von WestconnectSpatenstich vor Ort, darunter Bürgermeister Ulrich Stücker (4. v. r.) und Miroslav Broser von WestconnectSpatenstich vor Ort, darunter Bürgermeister Ulrich Stücker (4. v. r.) und Miroslav Broser von Westconnect
(l.). Foto: Stadt Wiehl(l.). Foto: Stadt Wiehl(l.). Foto: Stadt Wiehl(l.). Foto: Stadt Wiehl(l.). Foto: Stadt Wiehl

jeder mag es, solche Geschäfte an
der Haustür abzuschließen“, sag-
te Broser.
Überhaupt möchte die Westcon-
nect Anwohnerinnen und Anwoh-
ner ermuntern, das Haus ans Glas-
fasernetz anschließen zu lassen.
„In Drabenderhöhe werden nach
und nach ab diesem Sommer die
ersten Hausanschlüsse instal-
liert“, informierte Michael Peno,
Projektleiter der Westnetz GmbH.
Nach seinen Worten soll die Maß-
nahme bis Ende 2026 abgeschlos-
sen sein. Die Firma ist außerdem
im Ortsteil Oberbantenberg tä-
tig, wo die Bauarbeiten Ende April
dieses Jahres beginnen sollen.
Bürgermeister Ulrich Stücker
schloss die Bitte an, die Tiefbau-
arbeiten sorgfältig zu erledigen -

nach schlechten Erfahrungen mit
Subunternehmen an anderen Stel-
len im Stadtgebiet.
Um künftig auch die noch fehlen-
den Wiehler Orte mit schnellem
Internet zu versorgen, kommt das
Förderprogramm „Graue Fle-
cken“ ins Spiel. Davon profitieren
beispielsweise Dörfer wie Mari-
enhagen und Alferzhagen. „Die
EU-weite Ausschreibung dazu ist
erfolgt, es liegen drei Angebote
von Telekommunikationsunter-
nehmen vor“, erläuterte Pascal
Hilgenberg, Leiter des Fachbe-
reichs Tiefbau bei der Stadt.
Derzeit läuft die Prüfung der Of-
ferten, einen vorläufigen Zuwen-
dungsbescheid hat der Bund
bereits gegeben. Voraussichtlich
wird der Bund den weiteren Aus-

bau mit 50 Prozent und das Land
Nordrhein-Westfalen mit 30% för-
dern; die übrigen 20% trägt die
Stadt. Mit Blick auf die Zukunft
äußerte sich Hilgenberg optimis-
tisch: „Wir treiben das Verfahren
zügig voran und sind damit auf
einem guten Weg, bis 2030 ein
flächendeckendes Glasfasernetz
vorliegen zu haben.“
Während Westconnect im Raum
Drabenderhöhe zuständig ist für
den Ausbau des Glasfasernetzes,
leistet E.ON Energie Deutschland
den Vertrieb passender Glasfaser-
produkte für Privatleute und Un-
ternehmen. Wer sich für einen
Glasfaseranschluss interessiert,
findet hier die nötigen Informati-
onen: eon-highspeed.com/ver-
marktungsgebiete/wiehl.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
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OASe-Veranstaltungen

Unterstützung und Hilfe durch die TaschengeldBÖRSE

� 02262 - 794 826 8

�

Wir haben 

freie 

Kapazitäten!

�

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
15.04.25:

- Nudelauflauf mit Erbsen
und Schinken

- Kuchen
22.04.25:

- Linsensuppe mit Knacker
- Überraschungskuchen

Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
16.04.25:

- Chili con Carne, gemisch-
ter Salat

- Heiße Liebe
23.04.25:

- Lungenbraten mit Sem-
melknödel

- Solero-Dessert
16.04.16.04.16.04.16.04.16.04. und 30.04.25, und 30.04.25, und 30.04.25, und 30.04.25, und 30.04.25, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
16.04. und 30.04.2516.04. und 30.04.2516.04. und 30.04.2516.04. und 30.04.2516.04. und 30.04.25, 15 bis 17:30
Uhr, ev. Gemeindehaus, Draben-

derhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder brandsch-
boehm@gmx.de
17.04.25,17.04.25,17.04.25,17.04.25,17.04.25, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller - di-eller - di-eller - di-eller - di-eller - di-
verse Glückwunschkartenverse Glückwunschkartenverse Glückwunschkartenverse Glückwunschkartenverse Glückwunschkarten
(Geburtstag, Kommunion u.a.)(Geburtstag, Kommunion u.a.)(Geburtstag, Kommunion u.a.)(Geburtstag, Kommunion u.a.)(Geburtstag, Kommunion u.a.)
Anmeldung erforderlich:
0175 5908860
21.04.25,21.04.25,21.04.25,21.04.25,21.04.25, 9 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Osterfrühstück, 6,-€/Person (An-Osterfrühstück, 6,-€/Person (An-Osterfrühstück, 6,-€/Person (An-Osterfrühstück, 6,-€/Person (An-Osterfrühstück, 6,-€/Person (An-
meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)
23.04.25,23.04.25,23.04.25,23.04.25,23.04.25, 15 Uhr,

OASe-Treff Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch är-
gere dich nicht, Halma, Dame
usw.)
24.04.25,24.04.25,24.04.25,24.04.25,24.04.25, 9:45 Uhr ab Johanni-
terhaus Wiehl (Fahrt nach Ober-
bantenberg):
Frühlingsbrot aus dem Backes mitFrühlingsbrot aus dem Backes mitFrühlingsbrot aus dem Backes mitFrühlingsbrot aus dem Backes mitFrühlingsbrot aus dem Backes mit
VerkostungVerkostungVerkostungVerkostungVerkostung
28.04.25,28.04.25,28.04.25,28.04.25,28.04.25, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: Ute Bransch-Böhm
(02262-717322), Elke Hihn
(015125613982)

Die TaschengeldBÖRSE Wiehl ist
eine Plattform, auf der Menschen
mit Unterstützungsbedarf Hilfen
für einfache Dinge im Leben fin-
den können.
Die Stadt Wiehl stellt Kontakte
zwischen Jobsuchenden (Schüler
und Schülerinnen von 14 bis 20
Jahren) und Jobanbietenden (äl-
tere Menschen, Personen mit
Handicap, große Familien, Perso-
nen mit wenig Zeit etc.) her. Mit
der Nutzung dieses Angebots ma-
chen sich beide Parteien nicht nur
das Leben etwas angenehmer,
sondern begegnen auch netten
Menschen.
Mögliche Tätigkeiten sind z. B.:
· Gartenarbeit je nach Jahres-

zeit
· mit dem Hund spazieren ge-

hen
· das Katzenklo säubern

· Begleitung beim Einkauf, zum
Arzt oder bei Behördengän-
gen

· leichte handwerkliche Tätig-
keiten

· Besorgungen machen, Boten-
gänge

· Straße kehren, Schnee räu-
men

· das Auto saugen
· Unterstützung bei digitalen

Anwendungen (Smartphone,
PC, Haushaltselektronik)

· Hilfe beim Umgang mit All-
tagstechnik

· Betreuung von Kindern
· Nachhilfe
· Keller entrümpeln und Sperr-

müll an die Straße stellen
Vergeben werden können einfa-
che, ungefährliche und unregel-
mäßige Arbeiten. Die tägliche Ar-
beitszeit soll zwei Stunden, die

wöchentliche zehn Stunden nicht
überschreiten. Die Arbeiten dür-
fen nicht vor oder während des
Schulunterrichts ausgeführt wer-
den und müssen dem körperlichen
und geistig-seelischen Entwick-
lungsstand der Jugendlichen ent-
sprechen. Das empfohlene Ta-
schengeld beträgt mindestens 5,-
Euro pro Stunde. Ein anderer Satz
kann individuell zwischen Joban-
bieter und Jugendlichem verein-
bart werden.
Explizit ausgeschlossen sind ori-
ginär pflegerische Tätigkeiten so-
wie alltägliche Haushaltsarbeiten,
die zum Aufgabenspektrum von
professionellen Dienstleistern
oder Pflegediensten gehören.
Bitte unbedingt beachtenBitte unbedingt beachtenBitte unbedingt beachtenBitte unbedingt beachtenBitte unbedingt beachten
Sowohl Jugendliche als auch Jo-
banbieter müssen sich bei der Ta-
schengeldBÖRSE Wiehl anmelden
und registrieren lassen. Dies ge-
schieht durch die Nutzung eines
entsprechenden Formulars, das

bei der TaschengeldBÖRSE Wiehl,
der OASe Wiehl oder online er-
hältlich ist. Bei Minderjährigen
müssen die Sorgeberechtigten
der Teilnahme an der Taschen-
geldBÖRSE Wiehl schriftlich zu-
stimmen.
Die TaschengeldBÖRSE Wiehl
dient lediglich als Koordinations-
stelle und übernimmt keine Haf-
tung für die tatsächliche Verrich-
tung der Arbeit und deren Quali-
tät. Die rechtliche Beziehung be-
steht ausschließlich zwischen Jo-
banbieter und Jobber.
Hilfesuchende Personen wenden
sich an: OASe der Stadt Wiehl,
Tel. 02262 6928876 oder E-Mail:
oase@wiehl.de.
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Musik zur Karwoche
Berührendes Werk „Stabat mater“ von Pergolesi
Pergolesis Werk „Stabat mater“
wird am Sonntag, 13. April, um 18
Uhr, in der evangelischen Kirche
Marienhagen (Am Kirchplatz 1,
51674 Wiehl) aufgeführt. Das „Sta-
bat mater“ des italienischen Kom-
ponisten von Giovanni Battista
Pergolesi (1710-1736) gehört zu
den ergreifendsten Musiken für
die Passionszeit. Er komponierte
das Werk nur wenige Wochen vor
seinem frühen Tod im Auftrag ei-
ner adligen Laienbruderschaft
zum Gebrauch in der Liturgie der
Karwoche. Das „Stabat mater“
beschreibt als Vertonung eines

mittelalterlichen Gedichts die
Worte und Gedanken der trau-
ernden Mutter Jesu im Angesicht
ihres gekreuzigten Sohnes. Der
Philosoph Jean-Jacques Rousseau
nannte den 1. Satz dieses Werkes
„das perfekte und berührendste
Duett aus der Feder irgendeines
Komponisten“. Mit Susanne Sil-
ler (Sopran), Cordula Hörsch (Alt),
Pia Meier und Judith Weißhaar
(Violinen), Albrecht Kendel (Viola)
und Blandine Höfer (Cello).
Veranstalter ist die Evangelische
Kirchengemeinde Marienhagen-
Drespe. Der Eintritt ist frei.

Erfolgreiche Teilnahme
am 49. Intern. Masters-Schwimmfest in Hürth
WSG Wiehl
Sieben Schwimmer der WSG Wiehl
nahmen mit großem Erfolg am 49.
Internationalen Masters-
Schwimmfest in Hürth teil. Die tra-
ditionsreiche Veranstaltung, die
mehr als 220 Teilnehmer aus 40
Vereinen vereinte, darunter auch
Schwimmer aus Luxemburg und
Dänemark, war ein voller Erfolg für
die Wiehler Schwimmerinnen und
Schwimmer. Die WSG Wiehl konn-
te mit zahlreichen vorderen Plat-
zierungen die Heimreise antreten.
Besonders hervorzuheben sind

(v.l.) Leonore Hübner, Ronja Göttinger, Henning Hübner, Barbara Wiede,(v.l.) Leonore Hübner, Ronja Göttinger, Henning Hübner, Barbara Wiede,(v.l.) Leonore Hübner, Ronja Göttinger, Henning Hübner, Barbara Wiede,(v.l.) Leonore Hübner, Ronja Göttinger, Henning Hübner, Barbara Wiede,(v.l.) Leonore Hübner, Ronja Göttinger, Henning Hübner, Barbara Wiede,
Tomasz Sterczewski, Michaele SchorlemerTomasz Sterczewski, Michaele SchorlemerTomasz Sterczewski, Michaele SchorlemerTomasz Sterczewski, Michaele SchorlemerTomasz Sterczewski, Michaele Schorlemer

Henning Hübner, der als ältester
Teilnehmer des Wettbewerbs an-
trat, und Michaele Schorlemer.
Beide konnten jeweils zwei erste
Plätze erringen. Ebenso erfolgreich
war Daniela Zoll, die sich ebenfalls
einen ersten Platz sicherte.
Ein weiterer großer Erfolg gelang
der WSG Wiehl in der Mixed-La-
gen-Staffel (240+). Das Team be-
stehend aus Michaele Schorlemer,
Henning Hübner, Ronja Göttinger
und Tomasz Sterczewski, erreich-
te den ersten Platz und gewann

damit einen Pokal.
Ergebnisse im Detail:Ergebnisse im Detail:Ergebnisse im Detail:Ergebnisse im Detail:Ergebnisse im Detail:
Henning Hübner (Ak 80)Henning Hübner (Ak 80)Henning Hübner (Ak 80)Henning Hübner (Ak 80)Henning Hübner (Ak 80)
1. Platz - 100m Brust, 1. Platz -
50m Brust, 2. Platz - 50m Freistil
Michaele Schorlemer (Ak 75)Michaele Schorlemer (Ak 75)Michaele Schorlemer (Ak 75)Michaele Schorlemer (Ak 75)Michaele Schorlemer (Ak 75)
1. Platz - 100m Rücken, 1. Platz -
50m Rücken
Leonore Hübner (Ak 60)Leonore Hübner (Ak 60)Leonore Hübner (Ak 60)Leonore Hübner (Ak 60)Leonore Hübner (Ak 60) 3. Platz
- 100m Brust, 3. Platz - 50m Brust
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara a a a a Wiede (Ak 60)Wiede (Ak 60)Wiede (Ak 60)Wiede (Ak 60)Wiede (Ak 60) 2. Platz -
200m Freistil, 3. Platz - 50m Frei-

stil, 2. Platz - 100m Lagen, 2. Platz
- 100m Freistil
Tomasz Sterczewski (Ak 50)Tomasz Sterczewski (Ak 50)Tomasz Sterczewski (Ak 50)Tomasz Sterczewski (Ak 50)Tomasz Sterczewski (Ak 50)
8. Platz - 50m Schmetterling, 10.
Platz - 50m Freistil, 2. Platz - 50m
Rücken, 5. Platz - 100m Freistil
Daniela Zoll (Ak 40)Daniela Zoll (Ak 40)Daniela Zoll (Ak 40)Daniela Zoll (Ak 40)Daniela Zoll (Ak 40)
1. Platz - 200 Freistil
Ronja Göttinger (Ak 35)Ronja Göttinger (Ak 35)Ronja Göttinger (Ak 35)Ronja Göttinger (Ak 35)Ronja Göttinger (Ak 35)
3. Platz - 50m Schmetterling, 2.
Platz - 100m Rücken, 4. Platz -
100m Lagen
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Ehrungen standen in Vordergrund
Mitgliederversammlung beim Wiehltaler Leichtathletik Club

Zahlreiche Ehrungen beim WLCZahlreiche Ehrungen beim WLCZahlreiche Ehrungen beim WLCZahlreiche Ehrungen beim WLCZahlreiche Ehrungen beim WLC
Ehemalige Topsprinter: Katja Wer-Ehemalige Topsprinter: Katja Wer-Ehemalige Topsprinter: Katja Wer-Ehemalige Topsprinter: Katja Wer-Ehemalige Topsprinter: Katja Wer-
ner und Tim Mössingner und Tim Mössingner und Tim Mössingner und Tim Mössingner und Tim Mössing

Klaus Heinen gratuliert Europameister Friedhelm LangKlaus Heinen gratuliert Europameister Friedhelm LangKlaus Heinen gratuliert Europameister Friedhelm LangKlaus Heinen gratuliert Europameister Friedhelm LangKlaus Heinen gratuliert Europameister Friedhelm Lang

Für Klaus Heinen, Vorsitzender
des Wiehltaler Leichtathletik
Club, war es ein glücklicher Mo-
ment, als er bei der Mitglieder-
versammlung mit drei besonde-
ren Ehrungen begann. Für jeweils
40 Jahre Mitgliedschaft im Verein
wurden mit Katja Werner, Gregor
Henze und Ingo Runkel drei ehe-
malige herausragende Athleten

geehrt.Top Sprinterin Katja Wer-
ner stand mehrmals mit ihrer
Sprintstaffel des LT DSHS Köln auf
dem Siegertreppchen bei Deut-
schen Meisterschaften und war
u.a. auch internationale Deutsche
Hochschulmeisterin im 100 m und
200 m Sprint, Kugelstoßer Gregor
Henze war der erste Athlet des
WLC, der bei Deutschen Jugend-

meisterschaften (9.Platz1983) teil-
nahm und Ingo Runkel zeichnete
sich als ausgezeichneter Langstre-
ckenläufer aus. Zur 25-jährigen
Mitgliedschaft wurde Tim Mössing
beglückwünscht, der sich als Hür-
densprinter einen Namen ge-
macht hatte. Mit Blick auf die Er-
folgsgeschichte des Vereins stell-
te Klaus Heinen fest, dass es sich
gelohnt habe, 1981 des Wiehlta-
ler LC gemeinsam mit sieben
Freunden gegründet zu haben. Aus
einem kleinen Verein, der anfangs
nur die Sportart Leichtathletik
pflegte, wurde nach und nach ein
Breitensportverein mit zahlrei-
chen Gruppen, in denen auch Fuß-
ball gespielt und therapeutischer
Sport für Lungenkranke angebo-

ten wird.Der WLC ist heute ein
geachteter mittelständiger Verein
in Wiehl. Weitere Ehrenpreise für
ihre sportlichen Leistungen erhiel-
ten Friedhelm Lang (Europameis-
ter im Schleuderballwerfen), Do-
novan Klaas als WLC Sportler des
Jahres 2024, Detlef Jahner, Pene-
lope Fernandez-Echeverria, Alis
und Cem Turhan für ihre vorderen
Platzierungen bei den LVN Cross-
laufmeisterschaften sowie Julius
Schmittner, der im 300 m Hürden-
lauf auf sich aufmerksam gemacht
hatte. Weiterhin berichtete Klaus
Heinen im Laufe der Versamm-
lung von der Initiative zur Ausbil-
dung von Übungsleitern. Erfreu-
lich sei, das fast alle Trainings-
gruppen gut ausgelastet seien.
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BSV Bielstein legt auf dem Transfermarkt nach

Der BSV hat sich noch einmal
verstärkt: Mit Marc Schulte und
Thorge Hansohn wechseln zwei
Spieler vom Ligakonkurrenten
aus Drabenderhöhe ins Bierdorf.
Dazu wechselt Elias Krestel aus
Weiershagen zurück zu seinem
Jugendverein.
„Auf der Torwart-Position hat-

ten wir Bedarf und sind nun froh
diese Baustelle mit Marc ge-
schlossen zu haben. Er ist ein jun-
ger ehrgeiziger Torhüter. Ich freue
mich auf das neue interne Tor-
wartduell“, berichtet der sportli-
che Leiter Björn Schumacher.
„Bei Thorge hat sich kurzfristig
die Chance ergeben ihn ver-

pflichten zu
können. Diese haben wir wahr-
genommen. Er gibt uns nochmal
ein anderes Element für unsere
Offensive und bringt richtig
Qualität mit“, so Schumacher.
Für die zweite Mannschaft des
BSV Bielstein kann ein Rück-
kehrer begrüßt werden. Elias

Krestel wechselt aus Weiersha-
gen zurück zum BSV. „Wir sind
froh, einen Jugendspieler wieder
bei uns begrüßen zu dürfen. Er
wird den Kader unserer zweiten
Mannschaft verstärken und gibt
unserem Trainer mehr Optio-
nen“, schildert Schumacher ab-
schließend.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Wiehl
SPD Wiehl lädt zur österlichen Gesprächsrunde ein

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die SPD Wiehl setzt auch in die-
sem Jahr ihre Tradition fort und
lädt am 12. April ab 10 Uhr alle
Bürgerinnen und Bürger zu einer
besonderen Aktion ein. In den
Stadtteilen Wiehl (Weiherplatz),
Oberwiehl (Netto), Bielstein und
Drabenderhöhe werden die Mit-
glieder der SPD Ostereier vertei-
len und stehen dabei für Gesprä-
che zur Verfügung.
„Ostern ist nicht nur ein Fest der
Freude und des Zusammenkom-
mens, sondern auch eine hervor-
ragende Gelegenheit, um mit den
Menschen in unserer Stadt ins

Gespräch zu kommen“, erklärt der
Vorsitzende der SPD Wiehl, Ingo
Kötter. „Wir möchten die Bürger
einladen, sich die Zeit zu neh-
men, um mit uns über politische
Themen oder auch persönliche
Anliegen zu sprechen. Ihre Mei-
nungen und Ideen sind uns wich-
tig!“
Die Aktion findet an zentralen Or-
ten in den genannten Stadtteilen
statt, wo die Parteivertreter die
bunten Ostereier verteilen wer-
den. Neben den leckeren Überra-
schungen sind auch informative
Gespräche und ein offenes Ohr

für die Anliegen der Bürger ga-
rantiert. Die SPD Wiehl möchte
den direkten Dialog mit den Bür-
gern fördern und gemeinsam Lö-
sungen für die Herausforderungen
unserer Zeit finden.
„Ob es um lokale Themen, wie
Verkehr oder Bildung, oder um
übergeordnete politische Frage-
stellungen geht - wir sind für alle
Anliegen offen“, so Ingo Kötter
weiter. „Wir freuen uns darauf,
viele Bürgerinnen und Bürger zu
treffen und spannende Gespräche
zu führen.“
Die SPD Wiehl freut sich auf eine

rege Teilnahme und wünscht al-
len Bürgern ein frohes und be-
sinnliches Osterfest. Kommen Sie
vorbei, tauschen Sie sich aus und
genießen Sie die traditionell ge-
färbten Ostereier der SPD! Nähe-
re Informationen finden sie auf
www.spd-wiehl.de

Ingo Kötter
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Das kostet nix!

Extrem giftig - ZigarettenkippenExtrem giftig - ZigarettenkippenExtrem giftig - ZigarettenkippenExtrem giftig - ZigarettenkippenExtrem giftig - Zigarettenkippen

Kürzlich machten sich viele Wieh-
ler auf, um Feld- und Straßenrän-
der, Park- und Spielplätze vom he-
rumfliegenden Müll zu befreien.
Natürlich waren auch wir Grünen
mit von der Partie. - Trotz möglicher
politischer Differenzen sind wir uns
da mit unseren Nachbarn einig: Die-
ser Dreck muss einfach nicht sein.
Außerdem hat es Spaß gemacht,
etwas Positives miteinander zu un-
ternehmen, zu quatschen und ein
Würstchen zu essen.
Komisch nur, dass bei soviel Über-
einstimmung trotzdem unsagbar
viel in den Straßengräben, im
Wald, hinter Containern landet.
Dass Kinderspielplätze mit Scher-
ben „garniert“ werden - ein Tat-
bestand, zu dem normal funktio-

nierenden Hirnen schlicht nichts
mehr einfällt. Unter Parkbänken
gammeln Zigarettenkippen, oft
unmittelbar neben dem Papier-
korb. Harmlos? Ganz im Gegen-
teil. In den Filtern sammeln sich
7000 Schadstoffe, manche, wie das
Nervengift Nikotin, leicht wasser-
löslich und damit eine Gefahr für
unsere Gewässer. Gefahr auch für
Vögel, die die Kippen zum Nest-
bau verwenden! Zigarettenpapier
verrottet nicht, sondern löst sich
auf in Mikroplastik.
Zu Recht werden Verschmutzun-
gen dieser Art mit einem Bußgeld
belegt, dass etliche Tausend Euro
betragen kann, wenn zudem
Brandgefahr droht.
110 000 € sind u.a. für die Besei-

tigung wilden Mülls im Haushalts-
plan 2025 ausgewiesen. Geld, das
zum großen Teil eingespart wer-
den könnte, wenn jeder seinen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Müll selber entsorgen würde.
Umweltschutz, der nicht weh tut.
Und der kostet nix.

Barbara Degener

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst in der
Grundschule in Oberwiehl mit Pfar-
rerin Kirsti Greier (Achtung: kein
Gottesdienst in Wiehl)
17 Uhr - Passionskonzert
Kreuzg(es)ang in der Kirche
14.14.14.14.14. bis 16. bis 16. bis 16. bis 16. bis 16.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Passionsandachten in der
Kirche, Pfr. Michael Striss
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - Karfreitag
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche, Pfr. Michael Striss
15 Uhr - Musik zur Sterbestunde
in der Kirche,
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April -April -April -April -April -
OstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntag
6 Uhr - Osterfrühfeier in der Kir-
che mit Pfr. Michael Striss
10 Uhr - Gottesdienst zum Oster-
sonntag in der Kirche mit Pfr. Mi-
chael Striss (auch im Streaming
über youtube.de)
10 Uhr - Kindergottesdienst „God-
ly Play“ im Gemeindezentrum
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-

renzentrum Bethel mit Pfr. Michael
Striss
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - Ostermontag
10 Uhr - Osterfrühstück-Familien-
Gottesdienst im Gemeindezen-
trum (bitte melden Sie sich an bei
Pfrin. Judith Krüger:
02262-7175858 oder
judith.krueger@ekir.de)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Abendandacht im Johan-
niterhaus mit Pfr. Michael Striss
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che mit Abendmahl, Pfr. Michael
Striss

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 51. Jahrgang | Nr. 7 | Samstag, 12. April 2025 | Kw 15 | Rautenberg Media 11

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 12. bis 26. April
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Palmweihe im Pfarrheim und Pro-
zession anschl. Hl. Messe
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Palmweihe im Pfarrsaal und
Prozession anschl. Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Wortgottesdienst der
KiTa St. Franziskus
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe vom letzten

Abendmahl mit Fußwaschung und
Kommunion unter beiden Gestalten
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
11.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Kinderkreuzweg
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Liturgie vom Leiden und
Sterben Jesu Christi
15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Liturgie vom Leiden und Sterben
Jesu Christi, kroatische Gemeinde
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - Karsamstag
21 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Feier der Osternacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Festmesse
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,

Wiehl Festmesse mit Taufe von
Kaia Filapek.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Festmesse der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,

Wiehl Frauen- und Senioren-
messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     April - Hl.April - Hl.April - Hl.April - Hl.April - Hl. Markus Markus Markus Markus Markus,,,,,
Evangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, Fest
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:
Montag, 15 bis 17 Uhr; Dienstag,
15 bis 18 Uhr sowie Dienstag bis
Donnerstag, 9 bis 12 Uhr

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Steiniger Weg: Gewinnung von
Fachkräften aus Drittländern
Wir gratulieren unseren Mitarbei-
tenden des GFO Zentrums Engels-
kirchen, Wohnen & Pflege St. Jo-
sef, Ancy Poondhel Vargheese und
Priya Kavanatel Abraham zum Er-
halt ihrer Berufsurkunden als Pfle-
gefachfrauen. Der Weg war für alle
Beteiligten nicht einfach. Ancy und
Priya stammen aus Indien. Vom
ersten Bewerbungsgespräch im
April 2022 bis zur Erteilung des
Visums verging eine erhebliche
Zeit, trotz des beschleunigten Ver-
fahrens. Am 26. Oktober 2023
konnten wir sie endlich von Flug-
hafen anholen.
Im Anschluss an ihre Ankunft folg-
te ein Anpassungslehrgang. Das
bedeutet, dass die Bezirksregie-
rung in Münster über die Gleich-
wertigkeit der Berufsabschüsse ent-
scheidet. Daraus resultieren Fest-
stellungsbescheide, in denen be-
schieden wird, wie viele Stunden
und in welchen Fächern nachgeholt
werden müssen. Diese Bescheide
fallen sehr unterschiedlich aus, so
war es auch bei Ancy und Priya.
Beide haben ein Studium in der
Pflege abgeschlossen und unter-

schiedliche Bescheide erhalten. Der
Anpassungslehrgang wurde Anfang
Dezember 2024 abgeschlossen.
Leider hat es bis zum Erhalt der
Berufsurkunden am 10. Februar
noch zwei Monate gedauert.
Trotz der Freude über den Erhalt
der Urkunden stellte sich heraus,
dass diese alleine nicht ausreich-
ten, um als Fachkräfte arbeiten
zu können. Die Arbeitserlaubnis
bis zur Ausstellung der Urkunde
war lediglich zur Ausübung einer
Hilfstätigkeit ausgestellt. In
Deutschland muss alles seine
Richtigkeit haben! Der weitere
Prozess erforderte weitere Anträ-
ge. Selbst bei Erlangung der Auf-
enthalts- und Arbeitserlaubnis in-
nerhalb einer Behörde läuft nicht
alles reibungslos und es gibt an-
scheinend Unterschiede. Beim Be-
such der Ausländerbehörde am glei-
chen Tag erhielt eine Mitarbeiten-
de eine Fiktionsbescheinigung für
drei Monate und die andere eine
Aufenthaltserlaubnis für ein Jahr.
Am 13. März war es so weit, Ancy
und Priya erhielten ihre Arbeits-
erlaubnis zur Ausübung ihrer Tä-

tigkeit als Pflegefachfrauen. Jetzt
können Ancy und Priya ihren Fa-
miliennachzug planen. Die beiden
haben nämlich kleine Kinder, die
ihre Mütter sehr vermissen.
Fazit: Drei Jahre haben wir gebraucht
vom Bewerbungsgespräch bis zur
Erlaubnis zur Berufsausübung.
Deutschland braucht Zuwande-
rung der Fachkräfte! Dies geht
nur mit einheitlichen Regelungen,
vereinfachten Wegen und vor al-
lem einer besseren Kommunika-
tion und Zusammenarbeit der Be-
hörden und Schnittstellen unter-
einander.
Natalia Bergmann
Einrichtungsleitung (v.l.) Priya, Natalia Bergmann, Ancy(v.l.) Priya, Natalia Bergmann, Ancy(v.l.) Priya, Natalia Bergmann, Ancy(v.l.) Priya, Natalia Bergmann, Ancy(v.l.) Priya, Natalia Bergmann, Ancy
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So kreativ wird Ostern
Aus Fotoschnappschüssen, originelle Präsente für Kinder und Erwachsene gestalten
Ostern ist nicht nur ein Fest
der Familie, sondern auch des
Frühlings. Endlich blüht die Na-
tur auf und die Temperaturen
steigen wieder. Süße Leckerei-
en, bunt bemalte Eier und far-
benfrohe Blumengestecke sor-
gen für gute Laune. Diese Fröh-
lichkeit steckt einfach an - und
lässt sich zudem auf kreative
Weise noch steigern. Selbstge-
staltete Osterpräsente mit
Lieblingsfotos oder eigenhän-
digen Zeichnungen der Kids sor-
gen bei den Beschenkten für
Glücksmomente. Im Folgenden
gibt es Tipps für kleine Aufmerk-
samkeiten, die Oster-Fans je-
den Alters erfreuen.

Kuscheldecken und PuzzlespaßKuscheldecken und PuzzlespaßKuscheldecken und PuzzlespaßKuscheldecken und PuzzlespaßKuscheldecken und Puzzlespaß
für die Jüngstenfür die Jüngstenfür die Jüngstenfür die Jüngstenfür die Jüngsten
An kühlen Frühjahrsabenden
spendet eine Kuscheldecke
wohlige Wärme oder dient Kin-
dern zum Bauen einer gemütli-
chen Höhle. Noch mehr positi-
ve Emotionen weckt das Lieb-
lingsstück, wenn es mit einer
fröhlichen Kinderzeichnung be-
druckt wurde. Die Fleecedecke
lässt sich vollflächig gestalten
und ist etwa bei Cewe in drei

Diese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen für einen unverwechselbaren Look undDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen für einen unverwechselbaren Look undDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen für einen unverwechselbaren Look undDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen für einen unverwechselbaren Look undDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen für einen unverwechselbaren Look und
machen aus dem Osterpräsent ein Unikat. Foto: DJD/CEWEmachen aus dem Osterpräsent ein Unikat. Foto: DJD/CEWEmachen aus dem Osterpräsent ein Unikat. Foto: DJD/CEWEmachen aus dem Osterpräsent ein Unikat. Foto: DJD/CEWEmachen aus dem Osterpräsent ein Unikat. Foto: DJD/CEWE

Größen als originelles Oster-
präsent erhältlich.
Dazu einfach das Bild der Wahl
einscannen und hochladen. Auf
dieselbe Weise lässt sich auch
ein Emaille-Becher im styli-
schen Vintage-Look in ein Uni-

kat verwandeln. Zudem bietet
das lange Osterwochenende
endlich wieder Zeit zum Spie-
len im Familienkreis. Kleine
Puzzlefans dürften sich daher
über ein individuelles Fotoge-
schenk freuen. Die 40 extragro-

ßen, stabilen Puzzleteile sorgen
für Spaß bereits bei Kindern ab
drei Jahren.

Originelle OsterOriginelle OsterOriginelle OsterOriginelle OsterOriginelle Oster-Mitbringsel für-Mitbringsel für-Mitbringsel für-Mitbringsel für-Mitbringsel für
ErwachseneErwachseneErwachseneErwachseneErwachsene
Doch nicht nur die Kids, son-
dern auch Erwachsene freuen
sich über gelungene Überra-
schungen im Osternest. Ein
Foto-Schlüsselanhänger mit ei-
nem Schnappschuss der Fami-
lie begleitet die beschenkte
Person über lange Zeit. Auch
sogenannte Little Prints auf Pre-
mium-Fotopapier lassen sich
kreativ gestalten. Bis zu vier
Herzensmomente finden Platz
auf einem Foto-Magnetstrei-
fen. Das Präsent haftet auf al-
len magnetischen Oberflächen
und kann somit von der Kühl-
schranktür bis zum Schlüssel-
board überall im Haushalt de-
koriert werden. Noch ein Tipp:
Ein guter Tropfen ist als Mit-
bringsel zum Osterbrunch
immer eine gute Idee. Wer
vorher zum Beispiel unter
www.cewe.de ein Foto-Etikett
mit persönlichen Motiven ent-
wirft, macht aus jeder Flasche
ein Einzelstück und schafft so-
mit besondere Genussmomente.
(DJD)
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Festlicher Tisch zum Osterfest
Wasser als Begleiter für ein harmonisches Menü

Fotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-o

Mineralwasser ist in der kulina-
rischen Welt ein unverzichtbarer
Begleiter, der jedes Menü stil-
voll abrundet. Mit seiner Ge-
schmacksvielfalt von süß, bitter,
säuerlich oder salzig unterstützt
und verstärkt es die Aromen von
Speisen und Getränken und trägt
so zu einem gelungenen kulina-
rischen Genuss bei.
WWWWWelches elches elches elches elches WWWWWasser zu welchem Es-asser zu welchem Es-asser zu welchem Es-asser zu welchem Es-asser zu welchem Es-
sen?sen?sen?sen?sen?
Die Bandbreite der über 500 Mi-
neralwässer reicht von leicht mi-
neralisierten, die sich durch ihre
feine Struktur auszeichnen, bis
hin zu hoch mineralisierten Wäs-
sern mit intensivem Geschmack.
„Mineralwässer um 500 mg/l Mi-
neralisation passen ideal zu
leichten Vorspeisen“, erläutert
Sommelièr Gerlinde Mock. Beim
Hauptgang zeigt Mineralwasser
seine Vielfalt besonders gut. „Zu
gebratenen Fischgerichten über-
rascht ein komplexeres natrium-
haltiges Mineralwasser. Es be-
tont die feinen Aromen des Fi-
sches und Kohlensäure reinigt
Geschmacksknospen und Gau-
men zwischen den Bissen“, sagt
Mock. Zu kräftigen Fleischgerich-
ten überzeugen hoher Minerals-
toffgehalt und ausgeprägte Koh-
lensäure.

Begleitung zum Begleitung zum Begleitung zum Begleitung zum Begleitung zum WWWWWein und Des-ein und Des-ein und Des-ein und Des-ein und Des-
sertsertsertsertsert
Auch in Kombination mit Wein
liegt das Augenmerk auf Mine-
ralstoffen und Kohlensäurege-
halt. „Bei jungen, säurebeton-
ten Weißweinen wie Riesling oder
Sauvignon Blanc empfiehlt sich
ein Mineralwasser mit sanft mous-
sierender Kohlensäure“, rät die
Sommelière. Für kräftigere Weiß-
weine, wie einen gereiften Grau-
burgunder, bietet ein sprudeln-
des Mineralwasser eine interes-
sante Ergänzung. Holzbetonte
Rotweine brauchen stilles Mine-
ralwasser, das die Gerbstoffe aus-
gleicht und den Gaumen beruhigt.
Auch zum Dessert kann Mineral-
wasser seine Stärken ausspie-
len. „Zu sahnigen Desserts un-
terstreicht ein feinperliges, hö-

her mineralisiertes Wasser die
Cremigkeit der Süßspeise subtil
und bietet einen frischen Ab-
schluss“, so Mock. „Das Wich-

tigste ist, dass weder das Essen
noch das Mineralwasser domi-
niert“, betont Gerlinde Mock.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0176/67257483

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:

Wir polstern Ihre Stühle, Eckbänke,
Sofa’s, Sessel, Hocker, etc. Tel. 02232-
9488411

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01573 6478147, Mo-
So, 9-20 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril

Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr

(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
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